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Richtung Kommune
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Diktatur, Zensur, Armut, Unterdrückung von Studierendenprotesten: Die Berichterstattung der deutschen Medien

über Venezueta unter Chävez ist laut Dario Arzettini .die größte Desinformationskampagne seit Vietnam... ln den

vergangenen zwanzig Jahren verbrachte der Journatist und Dokumentarfitmer ebensoviel Zeit in Lateinamerika

wie in Europa. Schwerpunkt seiner Arbeit ist die Berichterstattung über Venezueta und Kotumbien. "Comuna im

Aufbau* ist der dritte Fitm, den Azzettini gemeinsam mit Oliver Resster über den botivarianischen Prozeß dreht.
Die Fitmemacher wenden sich den basisdemokratischen Ansätzen zu, die seit der venezotanischen

Verfassungsänderung 1999 und insbesondere nach dem Scheitern des rechten Putschversuchs 2002 entstanden

sind und entstehen.

ln der venezolanischen Verfassung wird das Recht auf die Organisierung kommunater Räte eingeräumt, die

staattiche Getder für kommunate lnfrastrukturprojekte erhatten. Die kommunalen Räte der Nachbarschaften

sotten sich über Sprecher in Comunas organisieren, diese wiederum in komrnunaten Städten. "Comuna im

Aufbau" verfotgt die Umsetzung dieses theoretischen Ansatzes in der Praxis anhand von drei Beispieten in Stadt,
Land und oppositionell regiertem Gebiet. Jeweits eine Woche haben die Filmemacher die Diskussionsprozesse in

den Versammlungen der Comunas begleitet und gefitmt, ohne Kommentare und ohne lnterviews. Schnetl wird
deuttich, was Selbstermächtigung auf kteinster Ebene in Gebieten bedeutet, in denen menschtiche

Grundbedürfnisse wie Wohnen, Gesundheit oder Ernährung noch nie erfüttt wurden. Doch die Erfotge dieser
Projekte zeigen Wirkung. Reparierte Häuser und Ernährungszentren verantassen andere Nachbarschaften, sich zu

organisieren. -Wir gehen jetzt in Richtung Kommune*, berichtet die Sprecherin des kommunaten Rats.

Beobachten wir hier die Auftösung des soziatistischen Staates durch eine Setbstermächtigung von unten? lm Film

wird deuttich, daß die parallete Existenz von Basisstrukturen und staattichen lnstitutionen zumindest

Widersprüche hervorbringt. ln zwei Comunas herrscht bereits Unmut über die starren bürokratischen Strukturen
des Staates. Der von der Bezirksverwattung geschickte Koordinator der kommunalen Räte ptant die Route der

Müttabfuhr fatsch, die staatliche Tetekommunikationsgesetlschaft CANTV kümmert sich nicht um die
Festnetzanschtüsse armer Barrios, die Finanzierung von Projekten wird nicht vom Ministerium bewittigt. .Wird

diese Bürokratie denn niemats aufhören?", beschwert sich ein Mitgtied der Versammtung. Man ruft zur
Selbstorganisation auf: .Doch, aber es hängt von uns ab."

Auf dem Land gibt es andere Probteme ats in der Stadt: Die tändlichen Produkte wie Mitchezeugnisse müssen

verteitt werden, dafür werden ausgebaute Straßen und Mitchtanks benötigt. Es wird bereits eine eigene Miliz
organisiert. Trotz der fortgeschrittenen Organisierung kämpfen die tändtichen Kommunen mit der sinkenden
Beteitigung an den Versammtungen. Die Wege sind weit, die Arbeit auf den Höfen muß verrichtet werden.
oWenn ein Jahr 365 Tage hat, wie viele Tage sind wir dann bereit, in den sozialen Kampf zu investierenT", fragt
der Sprecher der Versammtung. Man einigt sich auf zwanzig.

Wie schon in .Fünf Fabriken. und .Venezuela von unten.. verhüttt der Fitm die Begeisterung der Fitmemacher

für den botivarianischen Prozeß nicht und hätt mit Kritik stark zurück. Ob die Darstettung deshatb zu einseitig
ist, werden die Opfer der deutschen Medienpropaganda wohl nicht beurteiten können.

,Comuna im Aufbau*, Regie: Dario Azzetlini/Oliver Ressler, Deutschland 2OO9, 94 min, bereits angelaufen


